Sicherheitsdatenblatt

gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
P

BECHEM

LUBRICATION
TECHNOLOGY

Nummer der Fassung: GHS 1.0 Datum der Erstellung: 10.06.2021

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1

1.2

1.3

1.4

Produktidentifikator

Handelsname BECHEM Avantin 426
Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)
Alternative Nummer(n) 9612322

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen Industrielle Verwendungen: Verwendungen von
Stoffen als solche oder in Zubereitungen an Indu-
striestandorten
Schmierstoff

Verwendungen, von denen abgeraten wird Nicht fur private Zwecke (Haushalt) verwenden.

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Carl Bechem GmbH
Weststr. 120
58089 Hagen
Deutschland

Telefon: +49 2331 9350
E-Mail: ps@bechem.com
Webseite: http://www.bechem.com

E-Mail-Adresse der flr das SDB zustandigen ps@bechem.com (Produktsicherheit)
sachkundigen Person
Notrufnummer
Notfallinformationsdienst National Chemical Emergency Centre (NCEC)
+44 1865 407333 (International)
Deutschland. +44 1235 239670 (Regional)

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1

2.2

Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Abschnitt Gefahrenklasse Kategorie | Gefahrenklasse und - | Gefahrenhin-
kategorie weis
33 schwere Augenschadigung/Augenreizung 2 Eye Irrit. 2 H319
4.1C gewassergefahrdend (chronische aquatische Toxizitat) 3 Aquatic Chronic 3 H412

Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16.

Die wichtigsten schadlichen physikalisch-chemischen Wirkungen, Wirkungen auf die menschliche
Gesundheit und die Umwelt

Ein Verschitten und Loéschwasser kann zu einer Umweltverschmutzung der Gewasser fuhren.

Kennzeichnungselemente
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Kennzeichnung gemal3 Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
- Signalwort Achtung
- Piktogramme

GHSO07 @

- Gefahrenhinweise
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H412 Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

- Sicherheitshinweise

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehdrschutz tragen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spulen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter spulen.

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

P501 Inhalt/Behélter in Ubereinstimmung mit den lokalen/regionalen/nationalen/internationalen

Vorschriften der Entsorgung zufuhren.

- Ergdnzende Gefahrenmerkmale
EUH208 Enthalt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

2.3 Sonstige Gefahren
ohne Bedeutung
ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe
Nicht relevant (Gemisch)

3.2 Gemische
Beschreibung des Gemischs

Stoffname Identifikator Gew.-% Einstufung gem. GHS

2-Phenoxyethanol CAS-Nr. 5-<10 Acute Tox. 4/ H302
122-99-6 Eye Irrit. 2/ H319

EG-Nr.
204-589-7

Index-Nr.
603-098-00-9

REACH Reg.-Nr.
01-2119488943-21-xxXX

2-(2-(2-Butoxyethoxy) ethoxy)etha- CAS-Nr. 1-<25 Eye Dam. 1/ H318
nol 143-22-6
EG-Nr.
205-592-6

REACH Reg.-Nr.
01-2119475107-38
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Stoffname Identifikator Gew.-% Einstufung gem. GHS
(Ethylendioxy) dimethanol CAS-Nr. 1-<25 Acute Tox. 4 / H302
3586-55-8 Skin Irrit. 2 / H315
Eye Dam. 1/ H318
EG-Nr.
222-720-6
REACH Reg.-Nr.
01-2120733841-56-XxXX
Fettalkoholpolyglykolether CAS-Nr. 1-<25 Acute Tox. 4 / H302
78330-21-9 Eye Dam. 1/H318
Aquatic Chronic 3/ H412
Benzotriazol CAS-Nr. 1-<25 Acute Tox. 4/ H302
95-14-7 Eye Irrit. 2/ H319
Aquatic Chronic 2 / H411
EG-Nr.
202-394-1
REACH Reg.-Nr.
01-2119979079-20-xxXX
Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz CAS-Nr. <0,1 Acute Tox. 4 / H302
3811-73-2 Acute Tox. 3/ H311
Acute Tox. 4/ H332
EG-Nr. Skin Irrit. 2 / H315
223-296-5 Eye Irrit. 2/ H319
Aquatic Acute 1/ H400
REACH Reg.-Nr. Aquatic Chronic 1/ H410
01-2119493385-28-xxxX
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on CAS-Nr. <0,1 Acute Tox. 4 / H302
2634-33-5 Skin Irrit. 2 / H315
Eye Dam. 1/ H318
EG-Nr. Skin Sens. 1/ H317
220-120-9 Aquatic Acute 1/ H400
Index-Nr.
613-088-00-6
REACH Reg.-Nr.
01-2120761540-60-xxxx
Stoffname Spezifische Konzentrationsgrenzen | M-Faktoren ATE Expositionsweg
2-Phenoxyethanol - - 1.840 M9/yq oral
2-(2-(2-Butoxyethoxy) Eye Dam. 1; H318: C>30 % - -
ethoxy)ethanol Eye Irrit. 2; H319: 20% <C<30 %
(Ethylendioxy) dimethanol - - 500 M9/ygq oral
Fettalkoholpolyglykolether - - <2.000 MY/q oral
Benzotriazol - - 500 M9/ygq oral
Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natri- - M-Faktor 1.208 M9/ 4 oral
umsalz (akut) = 100.0 720 M9y, dermal
M-Faktor 11 mg/|/4?1 inhalativ: Dampf
(chronisch) = 1,08 M9//4h | inhalativ: Staub/Nebel
10.0
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on Skin Sens. 1; H317: C > 0,05 % - 670 M9/ g oral

Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16.

Deutschland: de
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Anmerkungen

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Betroffenen ruhig lagern,
zudecken und warm halten. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Auftreten von Beschwerden oder
in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und nichts tber den Mund
verabreichen.

Nach Inhalation

Bei unregelmafiiger Atmung oder Atemstillstand sofort arztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-MaBnahmen einlei-
ten. Fur Frischluft sorgen.

Nach Kontakt mit der Haut
Mit viel Wasser und Seife waschen.

Nach Beruhrung mit den Augen

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter aussptilen. Augenlider gedffnet halten und
mindestens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, flieRendem Wasser sptilen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken

Mund mit Wasser ausspulen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). KEIN Erbrechen herbeifiihren.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
keine

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Léschmittel
Geeignete Loschmittel
Spruhwasser, Alkoholbestandiger Schaum, BC-Pulver, Kohlendioxid (CO2)

Ungeeignete Loschmittel
Wasser im Vollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Stickoxide (NOx), Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2)

5.3 Hinweise fiur die Brandbekdmpfung

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. LdschmalRinahmen auf die Umgebung abstimmen. L&schwasser nichtin
Kanale und Gewasser gelangen lassen. Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Brandbekampfung mit tbli-
chen VorsichtsmaRnahmen aus angemessener Entfernung.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen
anzuwendende Verfahren
Nicht fir Notfalle geschultes Personal
Personen in Sicherheit bringen.

Einsatzkrafte
Bei Einwirkungen von Dampfen, Stduben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerat zu tragen.

6.2 UmweltschutzmaRnahmen

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes Waschwasser
zurlickhalten und entsorgen.

6.3 Methoden und Material fiir Rickhaltung und Reinigung
Hinweise wie verschuttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kénnen
Abdecken der Kanalisationen

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschutten erfolgen kann

Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. Verschuttete Mengen aufnehmen: Sdgemehl, Kieselgur
(Diatomit), Sand, Universalbinder

Geeignete Ruckhaltetechniken
Einsatz adsorbierender Materialien.

Weitere Angaben betreffend Verschitten und Freisetzung
In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich beluften.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8. Unvertragli-
che Materialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung
Empfehlungen
- MaBnahmen zur Verhinderung von Branden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Verwendung einer ortlichen und generellen Liftung. Nur in gut gelUfteten Bereichen verwenden.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

Nach Gebrauch die Hande waschen. In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen. Vor
dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausristung ablegen. Be-
wahren Sie Speisen und Getranke nicht zusammen mit Chemikalien auf. Benutzen Sie fur Chemikalien keine Gefal3e,
die Ublicherweise fur die Aufnahme von Lebensmitteln bestimmt sind. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futter-
mitteln fernhalten.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertréaglichkeiten
Beherrschung von Wirkungen
Gegen aulRere Einwirkungen schutzen, wie
Frost

- Lagerklasse (LGK) - TRGS 510
LGK 10 (brennbare Flussigkeiten)

Deutschland: de Seite: 5/ 16
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7.3

Spezifische Endanwendungen

Fir einen allgemeinen Uberblick siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persénliche Schutzausriistungen

(BGW) nicht beflirchtet zu werden

8.1  Zu uberwachende Parameter
Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)
Land Arbeitsstoff CAS-Nr. [Identi-| SMW SMwW KzZw KzZw Mow Mow Hin- | Quelle
fikator| [ppm] |[mg/m3]| [ppm] |[mg/m3]| [ppm] |[mg/m3]| weis
DE 2-(2- 112-34-5 | AGW 10 67 15 100,5 va, Y, | TRGS
Butoxyethoxy)etha proc 900
nol
DE Butyldiglykol 112-34-5 | MAK 10 67 15 100,5 va, proc| DFG
DE [2-Phenoxyethanol| 122-99-6 | MAK 1 5,7 1 57 va, proc| DFG
DE |[2-Phenoxyethanol| 122-99-6 | AGW 1 5,7 1 57 va, Y, | TRGS
proc 900
DE Natriumpyrithion | 3811-73-2 | MAK 0,2 04 i, proc | DFG
DE Pyridin-2-thiol-1- | 3811-73-2 | AGW 0,2 0,4 i,H Y, | TRGS
oxid, Natriumsalz proc 900
EU 2-(2- 112-34-5 | IOELV 10 67,5 15 101,2 proc | 2006/
Butoxyethoxy)etha 15/EG
nol
Hinweis
H hautresorptiv
i einatembare Fraktion
Kzw Kurzzeitwert (Grenzwert fir Kurzzeitexposition): Grenzwert der nicht Uberschritten werden soll, auf eine Dauer von 15 Mi-
nuten bezogen (soweit nicht anders angegeben)
Mow Momentanwert ist der Grenzwert, der nicht Gberschritten werden soll (ceiling value)
proc Stoffe, die wahrend der Verwendung freigesetzt werden
SMW Schichtmittelwert (Grenzwert fir Langzeitexposition): Zeitlich gewichteter Mittelwert, gemessen oder berechnet fur einen
Bezugszeitraum von acht Stunden (soweit nicht anders angegeben)
va als Dampfe und Aerosole
Y ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung

Stoffname CAS-Nr. Endpunkt| Schwellen- |Schutzziel, Exposi-| Verwendung in Expositionsdauer
wert tionsweg

2-Phenoxyethanol 122-99-6 DNEL 5,7 mg/m3 | Mensch, inhalativ |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
strie) sche Wirkungen
2-Phenoxyethanol 122-99-6 DNEL 5,7 mg/m3 | Mensch, inhalativ |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - lokale

strie) Wirkungen

2-Phenoxyethanol 122-99-6 DNEL 20,83 mg/kg| Mensch, dermal |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen

2-(2-(2-Butoxyethoxy) 143-22-6 DNEL 195 mg/m3 | Mensch, inhalativ |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
ethoxy)ethanol strie) sche Wirkungen

2-(2-(2-Butoxyethoxy) 143-22-6 DNEL 50 mg/kg Mensch, dermal |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
ethoxy)ethanol KG/Tag strie) sche Wirkungen

Deutschland: de
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8.2

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung

Stoffname CAS-Nr. Endpunkt| Schwellen- |Schutzziel, Exposi-| Verwendung in Expositionsdauer
wert tionsweg
(Ethylendioxy) dime- | 3586-55-8 DNEL 1,45 mg/m3 | Mensch, inhalativ |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
thanol strie) sche Wirkungen
(Ethylendioxy) dime- | 3586-55-8 DNEL 1,45 mg/m3 | Mensch, inhalativ [Arbeitnehmer (Indu-| akut - systemische
thanol strie) Wirkungen
(Ethylendioxy) dime- 3586-55-8 DNEL 0,12 mg/m3 | Mensch, inhalativ |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - lokale
thanol strie) Wirkungen
(Ethylendioxy) dime- 3586-55-8 DNEL 0,12 mg/m?3 | Mensch, inhalativ |Arbeitnehmer (Indu-|akut - lokale Wirkun-
thanol strie) gen
(Ethylendioxy) dime- | 3586-55-8 DNEL 0,82 mg/kg | Mensch, dermal |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
thanol KG/Tag strie) sche Wirkungen
(Ethylendioxy) dime- | 3586-55-8 DNEL 0,82 mg/kg | Mensch, dermal |Arbeitnehmer (Indu-| akut - systemische
thanol KG/Tag strie) Wirkungen
Benzotriazol 95-14-7 DNEL 19 mg/m3 | Mensch, inhalativ |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
strie) sche Wirkungen
Benzotriazol 95-14-7 DNEL 1,08 mg/kg | Mensch, dermal |Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen
1,2-Benzisothiazol- 2634-33-5 DNEL 6,81 mg/m3 | Mensch, inhalativ [Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
3(2H)-on strie) sche Wirkungen
1,2-Benzisothiazol- 2634-33-5 DNEL |0,966 mg/kg| Mensch, dermal [Arbeitnehmer (Indu-| chronisch - systemi-
3(2H)-on KG/Tag strie) sche Wirkungen

Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Generelle Luftung.

Individuelle SchutzmalBhahmen (persdnliche Schutzausristung)

Augen-/Gesichtsschutz
Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

Hautschutz
- Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Geeignet ist ein nach EN 374 geprfter Chemikalienschutzhandschuh. Vor Ge-
brauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit Gberprtfen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Aus-
ziehen reinigen und danach gut durchliften. Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten
Schutzhandschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.

- Art des Materials

Nitril
- Materialstarke
>1mm

- Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
>60 Minuten (Permeationslevel: 3)

Deutschland: de
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- Nicht geeignet sind Handschuhe aus folgenden Materialen
Stoff, Leder

- Sonstige Schutzmal3nahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird emp-
fohlen. Nach Gebrauch Hande grundlich waschen.

Atemschutz
[Bei unzureichender BellUftung] Atemschutz tragen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden. Das Eindringen in die Kanalisati-
on oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand flussig
Farbe braun
Geruch charakteristisch
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich | nicht bestimmt

Entzandbarkeit dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht
entzundbar

Untere und obere Explosionsgrenze nicht bestimmt

Flammpunkt nicht anwendbar

Zundtemperatur nicht bestimmt

Zersetzungstemperatur nicht relevant

pH-Wert 9,3-9,5 (in wassriger Losung: 50 9/}, 20 °C)

Kinematische Viskositat nicht bestimmt

Wasserloslichkeit in jedem Verhaltnis mischbar

Verteilungskoeffizient

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log- keine Information verfigbar
Wert)
Dampfdruck nicht bestimmt

Deutschland: de Seite: 8/ 16
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Dichte und/oder relative Dichte

Dichte 0,97 -0,99 9/¢ms bei 20 °C

Relative Dampfdichte zu dieser Eigenschaft liegen keine Informatio-
nen vor

Partikeleigenschaften nicht relevant (fiussig)

9.2 Sonstige Angaben

Angaben Uber physikalische Gefahrenklassen Gefahrenklassen gemalR GHS (physikalische Ge-
fahren): nicht relevant

Sonstige sicherheitstechnische KenngréR3en

Mischbarkeit Vollstandig mit Wasser mischbar.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Bezuglich Unvertraglichkeiten: siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen" und "Unvertragliche Materialien".

10.2 Chemische Stabilitat
Siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen".

10.3 Madaglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Es sind keine geféhrlichen Reaktionen bekannt.

10.4 Zuvermeidende Bedingungen
Es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt.

10.5 Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Vernunftigerweise zu erwartende, gefahrliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschutten und
Erwarmung entstehen, sind nicht bekannt. Gefdhrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1  Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Es liegen keine Prufdaten fur das komplette Gemisch vor.

Einstufungsverfahren
Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitatsformel).

Einstufung geman GHS (1272/2008/EG, CLP)

Akute Toxizitat
Ist nicht als akut toxisch einzustufen.
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Schatzwert akuter Toxizitat (ATE) von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. Expositionsweg ATE
2-Phenoxyethanol 122-99-6 oral 1.840 M9/yq
(Ethylendioxy) dimethanol 3586-55-8 oral 500 M9/ g
Fettalkoholpolyglykolether 78330-21-9 oral <2.000 MY/q
Benzotriazol 95-14-7 oral 500 M9/ygq
Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz 3811-73-2 oral 1.208 M9/yq
Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz 3811-73-2 dermal 720 M9/ q
Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz 3811-73-2 inhalativ: Dampf 11 M9//4h
Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz 3811-73-2 inhalativ: Staub/Nebel 1,08 M9/\/4h
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on 2634-33-5 oral 670 M9/ g

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Ist nicht als hautatzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen. Enthalt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktio-
nen hervorrufen.

Keimzellmutagenitat
Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.

Karzinogenitat
Ist nicht als karzinogen einzustufen.

Reproduktionstoxizitat
Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.

Aspirationsgefahr

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen.

11.2 Angaben uber sonstige Gefahren
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
Gemal 1272/2008/EG: Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Verordnung uber Anlagen zum Umgang mit wassergefdhrdenden Stoffen (AwSV): WGK 2, deutlich wassergefahrdend
(Deutschland)
(Chronische) aquatische Toxizitat von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. Endpunkt Wert Spezies Expositions-
dauer
(Ethylendioxy) dimetha- 3586-55-8 EC50 28 MYy, wirbellose Wasserlebe- 24d
nol wesen
Benzotriazol 95-14-7 EC50 940 MYy, Mikroorganismen 3h
1,2-Benzisothiazol-3(2H)- 2634-33-5 EC50 13 M9y, Mikroorganismen 3h
on
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Abbaubarkeit von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. Prozess Abbaurate Zeit Methode Quelle
2-Phenoxyetha- 122-99-6 Sauerstoffver- 90 % 28d ECHA
nol brauch
2-(2-(2-Bu- 143-22-6 Sauerstoffver- 3% 5d ECHA
toxyethoxy) brauch
ethoxy)ethanol
(Ethylendioxy) di- 3586-55-8 DOC-Abnahme 100 % 5d ECHA
methanol
Fettalkoholpoly- 78330-21-9  |biotisch/abiotisch >60 % 28d
glykolether
Benzotriazol 95-14-7 DOC-Abnahme 0,8 % 30d ECHA
Benzotriazol 95-14-7 Sauerstoffver- 0% 28d ECHA
brauch
1,2-Benzisothia- 2634-33-5 Kohlendioxidbil- 62 % 4d ECHA
zol-3(2H)-on dung
12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es sind keine Daten verflgbar.
Stoffname CAS-Nr. BCF Log KOW BSB5/CSB
2-Phenoxyethanol 122-99-6 0,349 1,2 (pH-Wert: 5, 23 °C)
2-(2-(2-Butoxyethoxy) ethoxy)etha- 143-22-6 0,51 (pH-Wert: 7, 25 °C)
nol
Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz 3811-73-2 -2,64 (pH-Wert: 8,5, 20 °C)
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on 2634-33-5 6,62 0,63 (pH-Wert: 7, 10 °C)
Seite: 11/ 16
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12.4 Mobilitédt im Boden
Es sind keine Daten verfugbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Es sind keine Daten verflugbar.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften
Es sind keine Daten verflgbar.

12.7 Andere schéadliche Wirkungen
Es sind keine Daten verfugbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Fur die Entsorgung Uber Abwasser relevante Angaben

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Besondere Anweisungen einholen/
Sicherheitsdatenblatt zu Rate ziehen.

Abfallbehandlung von Behaltern/Verpackungen

Vollstandig entleerte Verpackungen kénnen einer Verwertung zugefihrt werden. Kontaminierte Verpackungen sind
wie der Stoff zu behandeln.

Anmerkungen

Bitte beachten Sie die einschlagigen nationalen oder regionalen Bestimmungen. Abfall ist so zu trennen, dass er von
den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1  UN-Nummer oder ID-Nummer unterliegt nicht den Transportvorschriften

14.2 Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung nicht relevant

14.3 Transportgefahrenklassen keine

14.4 Verpackungsgruppe nicht zugeordnet

14.5 Umweltgefahren nicht umweltgefahrdend gemal den Gefahrgut-

vorschriften

14.6 Besondere VorsichtsmafBnahmen fiir den Verwender
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
Die Fracht wird nicht als Massengut befordert.

Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beférderung gefahrlicher Giter auf Stra3e, Schiene oder BinnenwasserstraBen (ADR/RID/ADN)
- Zusétzliche Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des ADR, RID und ADN.
Internationaler Code fiir die Beférderung geféhrlicher Gliter mit Seeschiffen (IMDG) -
Zusatzliche Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des IMDG.
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Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusatzliche Angaben
Unterliegt nicht den Vorschriften der ICAO-IATA.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir
den Stoff oder das Gemisch

Einschlagige Bestimmungen der Europdischen Union (EU)
Beschrankungen gemal REACH, Anhang XVII

Stoffe mit Beschrankungen (REACH, Anhang XVII)

Stoffname Name It. Verzeichnis CAS-Nr. EG-Nr. Beschrankung | Nr.

- dieses Produkt erfullt die Kriterien R3 3
fr die Einstufung gemaR der Ver-
ordnung Nr. 1272/2008/EG

Legende

R3

1. Dirfen nicht verwendet werden

- in Dekorationsgegenstanden, die zur Erzeugung von Licht- oder Farbeffekten (durch Phasenwechsel), z.B. in Stimmungslam-
pen und Aschenbechern, bestimmt sind;

- in Scherzspielen;

- in Spielen fur einen oder mehrere Teilnehmer oder in Erzeugnissen, die zur Verwendung als solche, auch zur Dekoration,
bestimmt sind.

2. Erzeugnisse, die die Anforderungen von Absatz 1 nicht erflllen, dirfen nicht in Verkehr gebracht werden.

3. Durfen nicht in Verkehr gebracht werden, wenn sie einen Farbstoff — auRer aus steuerlichen Griinden — und/oder ein Par-
fum enthalten, sofern B B

— sie als fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmter Brennstoff in dekorativen Ollampen verwendet werden kon-
nen und

— deren Aspiration als gefahrlich eingestuft ist und die mit H304 gekennzeichnet sind.

4. Fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte dekorative Ollampen dirfen nicht in Verkehr gebracht werden, es sei
denn, sie erfullen die vom Europaischen Komitee fir Normung (CEN) verabschiedete europaische Norm fiir dekorative Ollam-
pen (EN 14059).

5. Unbeschadet der Durchfiihrung anderer Unionsbestimmungen tber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von
Stoffen und Gemischen stellen die Lieferanten vor dem Inverkehrbringen sicher, dass folgende Anforderungen erfullt sind:

a) Mit H304 gekennzeichnete und fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampendle tragen gut sichtbar, leser-
lich und unverwischbar folgende Aufschriften: ,Mit dieser Flissigkeit gefullte Lampen sind fur Kinder unzuganglich aufzube-
wahren’; sowie ab dem 1. Dezember 2010: ,Bereits ein kleiner Schluck Lampend&l — oder auch nur das Saugen an einem Lam-
pendocht — kann zu einer lebensbedrohlichen Schadigung der Lunge fiihren’; B

b) flussige Grillanziinder, die mit H304 gekennzeichnet und fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmt sind, tragen
ab dem 1. Dezember 2010 leserlich und unverwischbar folgende Aufschriften: ,Bereits ein kleiner Schluck flussiger Grillanzin-
der kann zu einer lebensbedrohlichen Schadigung der Lunge fihren’;

¢) Mit H304 gekennzeichnete und fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampendle und Grillanziinder wer-
den ab dem 1. Dezember 2010 in schwarzen undurchsichtigen Behaltern mit hdchstens 1 Liter Fullmenge abgepackt.

Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC - Kandidatenliste
kein Bestandteil ist gelistet

Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso III)

Nr.

Gefahrlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwen- Anm.
dung in Betrieben der unteren und oberen
Klasse

nicht zugeordnet

Richtlinie zur Beschriankung der Verwendung bestimmter geféhrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgerédten (RoHS)

kein Bestandteil ist gelistet

Deutschland: de
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Verordnung tiber persistente organische Schadstoffe (POP)
Kein Bestandteil ist gelistet.

Nationale Vorschriften (Deutschland)

Verordnung tGiber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV)

Wassergefahrdungsklasse (WGK) 2 deutlich wassergefahrdend

Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbheweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)

Lagerklasse (LGK) 10 (brennbare Fliissigkeiten)

Toxic Substance Control Act (TSCA) alle Bestandteile sind gelistet

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefuhrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkurzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
2006/15/EG Richtlinie der Kommission zur Festlegung einer zweiten Liste von Arbeitsplatz-Richtgrenzwerten in Durch-
flhrung der Richtlinie 98/24/EG des Rates und zur Anderung der Richtlinien 91/322/EWG und 2000/39/EG
Acute Tox. Akute Toxizitat
ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigati-
on intérieures (Europadisches Ubereinkommen Uber die internationale Beforderung gefahrlicher Glter
auf Binnenwasserstral3en)
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Europai-
sches Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Guter auf der StraRe)
AGW Arbeitsplatzgrenzwert

Aquatic Acute

Gewassergefahrdend (akute aquatische Toxizitat)

Aquatic Chronic

Gewassergefahrdend (chronische aquatische Toxizitat)

ATE Acute Toxicity Estimate (Schatzwert akuter Toxizitat)

BCF Bioconcentration factor (Biokonzentrationsfaktor)

BSB Biochemischer Sauerstoffbedarf

CAS Chemical Abstracts Service (Datenbank von chemischen Verbindungen und deren eindeutigem Schlissel,

der CAS Registry Number)

CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, La-
belling and Packaging) von Stoffen und Gemischen

CSB Chemischer Sauerstoffbedarf

DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft MAK-und BAT-Werte-Liste, Senatskommission zur Prufung gesund-
heitsschadlicher Arbeitsstoffe, Wiley-VCH, Weinheim

DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk fir den Transport gefahrlicher Guter,

siehe IATA/DGR
DNEL Derived No-Effect Level (abgeleitete Expositionshdhe ohne Beeintrachtigung)

Deutschland: de
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Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
EC50 Effective Concentration 50 % (Wirksame Konzentration 50 %). Die EC50 entspricht der Konzentration ei-
nes gepruften Stoffes, die eine Wirkung (z.B. auf das Wachstum) in einem gegebenen Zeitraum um 50 %
andert
EG-Nr. Das EG-Verzeichnis (EINECS, ELINCS und das NLP-Verzeichnis) ist die Quelle fir die siebenstellige EC-
Nummer als Kennzahl fir Stoffe in der EU (Europaische Union)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (europaisches Verzeichnis der auf dem
Markt vorhandenen chemischen Stoffe)
ELINCS European List of Notified Chemical Substances (europaische Liste der angemeldeten chemischen Stoffe)
Eye Dam. Schwer augenschadigend
Eye Irrit. Augenreizend
GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes Sy-
stem zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben
IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)
IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk fir den Transport gefahrli-
cher Guter im Luftverkehr)
ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)
IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code fur die Beférderung gefahrlicher
Guter mit Seeschiffen)
Index-Nr. Die Indexnummer ist der in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 angegebene Identifizie-
rungs-Code
IOELV Arbeitsplatz-Richtgrenzwert
Kzw Kurzzeitwert
LGK Lagerklasse gemaR TRGS 510, Deutschland
log KOW n-Octanol/Wasser
M-Faktor Ein Multiplikationsfaktor. Er wird auf die Konzentration eines als akut gewassergefdhrdend, Kategorie 1,
oder als chronisch gewéssergefahrdend, Kategorie 1, eingestuften Stoffes angewandt und wird verwen-
det, damit anhand der Summierungsmethode die Einstufung eines Gemisches, in dem der Stoff vorhan-
den ist, vorgenommen werden kann
Mow Momentanwert
NLP No-Longer Polymer (nicht-langer-Polymer)
PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch
ppm Parts per million (Teile pro Million)
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulas-
sung und Beschrankung chemischer Stoffe)
RID Reglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung
far die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter)
Skin Corr. Hautatzend
Skin Irrit. Hautreizend
Skin Sens. Sensibilisierung der Haut
SMW Schichtmittelwert
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Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)
TRGS Technische Regeln flur GefahrStoffe (Deutschland)
TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)
vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Wichtige Literatur und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and
Packaging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU.

Beférderung gefahrlicher Guter auf StraRe, Schiene oder Binnenwasserstralen (ADR/RID/ADN). Internationaler Code
far die Beférderung gefahrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air trans-
port (IATA) (Regelwerk fur den Transport gefahrlicher Guter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren

Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Priifergebnissen des Gemi-
sches.

Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbe-
standteilen (Additivitatsformel).

Liste der einschlagigen Satze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)

Code Text

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H311 Giftig bei Hautkontakt.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB wurde ausschlieR3-
lich fir dieses Produkt zusammengestellt und ist ausschlie3lich fir dieses vorgesehen.
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             4.2.1
             
                 CHEMDOX phrase catalogue
                 CHEMDOX
                 277
                 2021-05-18
            
             
                 CarlBechem
                 2021-06-10
            
             
                 de
                 
                     Deutsch
                
            
             
                 DE
                 
                     Deutschland
                
            
             CHEMDOX 2021.05.3
             2021-06-10
             
                 SDB-9612322-BECHEM Avantin 426-(-DE-)-GHS 1_0.pdf
            
             EDASXChem
        
         
             2021-06-10
             2021-06-10
             GHS 1.0
             GHS EU
             9612322
             
                 BECHEM Avantin 426
            
             
             
                 
                     
                         industrielle Verwendungen: Verwendungen von Stoffen als solche oder in Zubereitungen an Industriestandorten
                    
                     
                         Schmierstoff
                    
                
            
             
                 
                     nicht für private Zwecke (Haushalt) verwenden
                
            
             
                 Carl Bechem GmbH
                 
                     Weststr. 120
                     de-58089
                     Hagen
                     Deutschland
                
                 +49 2331 935 0
                 ps@bechem.com
                 http://www.bechem.com
                 
                     Produktsicherheit
                     ps@bechem.com
                     ps@bechem.com
                
            
             
                 
                     National Chemical Emergency Centre (NCEC) 
+44 1865 407333 (International)
                
            
             
                 +44 1235 239670 (Regional)
            
             CARLBECHEM 002063 SDS-01
        
         
             
                 
                     
                         Eye Irrit. 2
                         
                             319
                             Verursacht schwere Augenreizung.
                        
                    
                     
                         Aquatic Chronic 3
                         
                             412
                             Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                        
                    
                     
                
            
             
                 
                     
                         GHS07
                    
                     
                         WNG
                         Achtung
                    
                     
                         319
                         Verursacht schwere Augenreizung.
                    
                     
                         412
                         Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                    
                     
                         305+351+338
                         BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
                    
                     
                         280
                         Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen.
                    
                     
                         337+313
                         Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
                    
                     
                         273
                         Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
                    
                     
                         501
                         Inhalt/Behälter in Übereinstimmung mit den lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen.
                    
                     
                         208
                         enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen
                    
                
            
             
                 
                     ein Verschütten und Löschwasser kann zu einer Umweltverschmutzung der Gewässer führen
                
                 
                     ohne Bedeutung
                
            
        
         
             
                 
                     
                         1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
                         2634-33-5
                         613-088-00-6
                         220-120-9
                         01-2120761540-60-xxxx
                         1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
                    
                     
                         
                             
 Acute Tox. 4
 
     302
     Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

                            
                             
 Skin Irrit. 2
 
     315
     Verursacht Hautreizungen.

                            
                             
 Eye Dam. 1
 
     318
     Verursacht schwere Augenschäden.

                            
                             
 Skin Sens. 1
 
     317
     Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

                            
                             
 Aquatic Acute 1
 
     400
     Sehr giftig für Wasserorganismen.

 
     1

                            
                        
                    
                     
                         lt
                         0.1
                         ge
                         0
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                     
                         
                             
 ATEmix calculated
 Oral
 
     670

                            
                        
                    
                     
                         
                             
                        
                         
                             
 
     
         
             62
             %
        
    
     
         Kohlendioxidbildung
    
     
         4
         d
    

                            
                        
                         
                             
 
     6.62

                            
                        
                    
                
                 
                     
                         Benzotriazol
                         95-14-7
                         202-394-1
                         01-2119979079-20-xxxx
                         Benzotriazol
                    
                     
                         
                             
 Acute Tox. 4
 
     302
     Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

                            
                             
 Eye Irrit. 2
 
     319
     Verursacht schwere Augenreizung.

                            
                             
 Aquatic Chronic 2
 
     411
     Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

 
     1

                            
                        
                    
                     
                         lt
                         2.5
                         ge
                         1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                     
                         
                             
 ATEmix calculated
 Oral
 
     500

                            
                        
                    
                     
                         
                             
                        
                         
                             
 
     
         
             0.8
             %
        
    
     
         DOC-Abnahme
    
     
         30
         d
    

 
     
         
             0
             %
        
    
     
         Sauerstoffverbrauch
    
     
         28
         d
    

                            
                        
                         
                    
                
                 
                     
                         Fettalkoholpolyglykolether
                         78330-21-9
                         Fettalkoholpolyglykolether
                    
                     
                         
                             
 Acute Tox. 4
 
     302
     Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

                            
                             
 Eye Dam. 1
 
     318
     Verursacht schwere Augenschäden.

                            
                             
 Aquatic Chronic 3
 
     412
     Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

 
     1

                            
                        
                    
                     
                         lt
                         2.5
                         ge
                         1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                     
                         
                             
 ATEmix calculated
 Oral
 
     2000

                            
                        
                    
                     
                         
                             
                        
                         
                             
 
     
         
             gt
             60
             %
        
    
     
         biotisch/abiotisch
    
     
         28
         d
    

                            
                        
                         
                    
                
                 
                     
                         2-(2-(2-Butoxyethoxy) ethoxy)ethanol
                         143-22-6
                         205-592-6
                         01-2119475107-38
                         2-(2-(2-Butoxyethoxy) ethoxy)ethanol
                         2-(2-Butoxyethoxy)ethanol
                    
                     
                         
                             
 Eye Dam. 1
 
     318
     Verursacht schwere Augenschäden.

                            
                        
                    
                     
                         lt
                         2.5
                         ge
                         1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         true
                         false
                         false
                         true
                    
                     
                         
                    
                     
                         
                             
                        
                         
                             
 
     
         
             3
             %
        
    
     
         Sauerstoffverbrauch
    
     
         5
         d
    

                            
                        
                         
                    
                
                 
                     
                         2-Phenoxyethanol
                         122-99-6
                         603-098-00-9
                         204-589-7
                         01-2119488943-21-xxxx
                         2-Phenoxyethanol
                         2-Phenoxyethanol
                    
                     
                         
                             
 Acute Tox. 4
 
     302
     Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

                            
                             
 Eye Irrit. 2
 
     319
     Verursacht schwere Augenreizung.

                            
                        
                    
                     
                         lt
                         10
                         ge
                         5
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         true
                         false
                         true
                         true
                    
                     
                         
                             
 ATEmix calculated
 Oral
 
     1840

                            
                        
                    
                     
                         
                             
                        
                         
                             
 
     
         
             90
             %
        
    
     
         Sauerstoffverbrauch
    
     
         28
         d
    

                            
                        
                         
                             
 
     0.349

                            
                        
                    
                
                 
                     
                         Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz
                         3811-73-2
                         223-296-5
                         01-2119493385-28-xxxx
                         Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz
                         Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz
                    
                     
                         
                             
 Acute Tox. 4
 
     302
     Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

                            
                             
 Acute Tox. 3
 
     311
     Giftig bei Hautkontakt.

                            
                             
 Acute Tox. 4
 
     332
     Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

                            
                             
 Skin Irrit. 2
 
     315
     Verursacht Hautreizungen.

                            
                             
 Eye Irrit. 2
 
     319
     Verursacht schwere Augenreizung.

                            
                             
 Aquatic Acute 1
 
     400
     Sehr giftig für Wasserorganismen.

 
     100

                            
                             
 Aquatic Chronic 1
 
     410
     Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

 
     10

                            
                        
                    
                     
                         lt
                         0.1
                         ge
                         0
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         true
                         false
                         true
                         false
                    
                     
                         
                             
 ATEmix calculated
 Oral
 
     1208

                            
                             
 ATEmix calculated
 Dermal
 
     720

                            
                             
 ATEmix calculated
 Inhalation(Vapour)
 
     11

                            
                             
 ATEmix calculated
 Inhalation(Dust/Mist)
 
     1.08

                            
                        
                    
                     
                         
                             
                        
                         
                             
                        
                         
                    
                
                 
                     
                         (Ethylendioxy) dimethanol
                         3586-55-8
                         222-720-6
                         01-2120733841-56-xxxx
                         (Ethylendioxy) dimethanol
                    
                     
                         
                             
 Acute Tox. 4
 
     302
     Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

                            
                             
 Skin Irrit. 2
 
     315
     Verursacht Hautreizungen.

                            
                             
 Eye Dam. 1
 
     318
     Verursacht schwere Augenschäden.

                            
                        
                    
                     
                         lt
                         2.5
                         ge
                         1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                     
                         
                             
 ATEmix calculated
 Oral
 
     500

                            
                        
                    
                     
                         
                             
                        
                         
                             
 
     
         
             100
             %
        
    
     
         DOC-Abnahme
    
     
         5
         d
    

                            
                        
                         
                    
                
            
        
         
             
                 
                     Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen
                
                 
                     Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen
                
                 
                     Betroffenen ruhig lagern, zudecken und warm halten
                
                 
                     beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen
                
                 
                     bei Auftreten von Beschwerden oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen
                
                 
                     bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und nichts über den Mund verabreichen
                
                 
                     bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand sofort ärztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten
                
                 
                     für Frischluft sorgen
                
                 
                     mit viel Wasser und Seife waschen
                
                 
                     eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen
                
                 
                     Augenlider geöffnet halten und mindestens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, fließendem Wasser spülen
                
                 
                     Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist)
                
                 
                     KEIN Erbrechen herbeiführen
                
            
             
                 
                     bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt
                
            
             
                 
                     keine
                
            
        
         
             
                 
                     Sprühwasser
                
                 
                     alkoholbeständiger Schaum
                
                 
                     BC-Pulver
                
                 
                     Kohlendioxid (CO2)
                
                 
                     Wasser im Vollstrahl
                
            
             
                 Stickoxide (NOx)
            
             
                 Kohlenmonoxid (CO)
            
             
                 Kohlendioxid (CO2)
            
        
         
         
             
        
         
             
                 
                     
                         [Bei unzureichender Belüftung] Atemschutz tragen
                    
                
                 
                     
                         Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen
                    
                
                 
                     
                         Nitril
                    
                     
                         geeignete Schutzhandschuhe tragen
                    
                     
                         geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalienschutzhandschuh
                    
                     
                         vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlässigkeit überprüfen
                    
                     
                         bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und danach gut durchlüften
                    
                     
                         es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären
                    
                
                 
                     
                         Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen
                    
                     
                         vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen
                    
                     
                         nach Gebrauch Hände gründlich waschen
                    
                
            
        
         
             
                 
                     flüssig
                
                 
                     nicht relevant
                
                 
                     braun
                
                 
                     charakteristisch
                
            
             
                 
                     
                         
                             le
                             9.5
                             ge
                             9.3
                        
                         
                             20
                             °C
                        
                    
                     
                         50
                         g/l
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht anwendbar
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
                 
                     
                         nicht bestimmt
                    
                
                 
                     
                         
                             le
                             0.99
                             ge
                             0.97
                             g/cm3
                        
                         
                             20
                             °C
                        
                    
                
                 
                     
                         Water
                         
                             
 in jedem Verhältnis mischbar
                            
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                
                 
                     
                         nicht bestimmt
                    
                
                 
                     
                         nicht relevant
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
            
             
             
                 
                     vollständig mit Wasser mischbar
                
            
        
         
             
                 bezüglich Unverträglichkeiten: siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen" und "Unverträgliche Materialien"
            
             
                 siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen"
            
             
                 es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt
            
             
                 es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt
            
             
                 Oxidationsmittel
            
             
                 vernünftigerweise zu erwartende, gefährliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschütten und Erwärmung entstehen, sind nicht bekannt
            
             
                 gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5
            
        
         
             
                 
                     
                         ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen
                    
                     
                         enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen
                    
                     
                         ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als karzinogen einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als akut toxisch einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als hautätzend/-reizend einzustufen
                    
                     
                         verursacht schwere Augenreizung
                    
                
            
        
         
             
                 
            
             
                 
            
             
                 
                     es sind keine Daten verfügbar
                
            
        
         
             
                 
            
             
                 bitte beachten Sie die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen
            
             
                 Abfall ist so zu trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann
            
        
         
             false
             
                 
                     unterliegt nicht den Transportvorschriften
                
            
             
                 
            
             
                 
            
             
             
                 false
            
             
                 
            
        
         
             
                 
                     
                
            
             
                 
                     
                         2
                         
                             deutlich wassergefährdend
                        
                    
                     LGK 10
                
            
        
         
    


